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Gottesdienste
Bitte fordern Sie den Fahrdienst in der  
ganzen Gemeinde über die im Zürcher 
Oberländer veröffentlichte Telefonnum-
mer an. Sie können sich auch unter der 
Woche im Sekretariat erkundigen.

Donnerstag, 30. Mai, 10 Uhr, Auffahrt
regionaler Auffahrts-Gottesdienst 
in Gossau mit Abendmahl
Predigt Stefan P. Becker
Chinderhüeti, Apéro

Sonntag, 2. Juni, 10 Uhr
Christian Morf
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti, 
Chilekafi

Sonntag, 9. Juni, Pfingsten
9 Uhr	 Chorprojekt

10 Uhr	 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl
	 Christian Morf
	 Fahrdienst, Chinderchile, 		
	 Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr
Konfirmation mit Band
Matthias Walder und Konfteam
Fahrdienst, Chinderhüeti, Chilekafi

Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Stefan P. Becker
Fahrdienst, Chinderchile, Chinderhüeti
anschliessend 
Kirchgemeindeversammlung

Im Schätti
Mittwoch, 15.30 Uhr

5. Juni	 Christian Morf
19. Juni	 Christian Morf

29. Mai bis 26. Juni 2019	 www.ref-hinwil.ch

Die Peterskirche in Leipzig verfügt über verschiedene Bleiglasfenster. Viele wurden durch 
Krieg und Vandalismus zerstört. Bei der Restaurierung wurden einige Fenster blank ver-
glast, da Vorlagen für die Bemalung nicht auffindbar waren. Davon ist auch das Bleiglas-
fenster betroffen, das die Ausgiessung des Heiligen Geistes an Pfingsten ins Bild setzt.  
Zu sehen sind die Köpfe von acht Aposteln – auf jedem ein kleines Flämmchen als Symbol 
des Heiligen Geistes –  sowie die Oberkörper der Gottesmutter und anderer Frauen. 

Vier Überlegungen zu diesem Bild. Die erste Überlegung: Ist das Fenster nicht ein Sinnbild 
für den Bedeutungsverlust des Pfingstfestes in unserer Gesellschaft? Wie viele wissen 
noch um das Geschehen an Pfingsten? Was sagt ihnen «Ausgiessung des Heiligen  
Geistes»? Doch ich möchte nicht auf die Gesellschaft oder auf andere Menschen schauen, 
sondern mich selbst befragen: Was bedeuten mir Pfingsten und der Heilige Geist? Irgend-
wo habe ich mal den Satz gelesen: Wer nicht möchte, dass sich in seinem Leben etwas än-
dert, sollte nicht zum Heiligen Geist beten. Möchte ich, dass sich irgendetwas in meinem 
Leben verändert? Oder bin ich zufrieden, so wie es ist – mit meinem Leben, mit mir selbst?

Die zweite Überlegung beim Anblick dieses «Pfingstfensters»: Pfingsten ist nicht nur  
historisches Ereignis vor fast 2000 Jahren, das die Apostel und die Jüngerinnen und Jünger 
Jesu der damaligen Zeit betraf, sondern Pfingsten ist ein immer wieder aktuelles Ereignis, 
das stets die Menschen der jeweiligen Zeit betrifft: Heute also uns und morgen und über-
morgen die nachfolgenden Generationen. Pfingsten hat zur Hälfte ein historisches Bild 
und zur anderen Hälfte ein sich ständig wandelndes Aussehen. Heute würden unsere  
Gesichter das Glasfenster vervollständigen. Und immer sind noch Plätze frei. Der Heilige 
Geist kennt kein Zuwenig.

Und deshalb – das ist die dritte Überlegung – ist das unfertige Fenster vielleicht die  
einzig richtige Darstellung des Pfingstereignisses. Unfertig und unvollendet, da die Kirche 
immer unvollendet bleibt und da ich selbst mit meinem Glauben nie fertig werde. Weil  
das so ist, brauche ich immer wieder die Gabe des Heiligen Geistes.

Die vierte Überlegung knüpft an die erste Frage an: Was bedeuten mir Pfingsten und der 
Heilige Geist? Darauf sind ganz unterschiedliche, individuelle Antworten möglich. Wenn 
ich traurig bin, dann bedeutet mir der Heilige Geist eher Trost; wenn ich ängstlich bin, 
dann Mut. Doch ist der Heilige Geist natürlich nicht abhängig von meinem Gefühls- 
zustand. Denn Pfingsten ist ja nicht «nur» die Ausgiessung des Heiligen Geistes, sondern 
Pfingsten ist der aus dem Geist erwachsene Mut der Apostel, die frohe Botschaft zu ver-
künden. Und deshalb stelle ich meinen Wunsch für Pfingsten 2019 unter die Überschrift: 
Lasst uns mutig sein! 

«Lasst uns mutig sein» – mutig wie die Jünger, die ihre Kammer verliessen, um den  
Glauben in Jerusalem und Schritt für Schritt in der ganzen Welt zu verkünden. Nicht aus  
eigener Kraft, sondern durch den Geist, den sie und auch wir empfangen haben. «Lasst 
uns mutig sein» – das bedeutet auch, ermutigende Worte zu sagen. Nicht alles aufzuzäh-
len, was vermeintlich oder tatsächlich nicht geht, sondern von Gottes Kraft zu erzählen, 
der keine Grenzen gesetzt sind.�

Oliver Madörin

Pfingsten: Lasst uns mutig sein! 

Frühgebet 
Mittwoch, 6.30 bis 7 Uhr  
Jeden Mittwoch findet in der ref. Kirche ein 
Frühgebet statt. Es folgt einem Ablauf,  
der gestaltet ist mit festen Wortteilen, mit  
Liedern, Psalmgebet, Stille und Zeiten für 
freies Gebet (Dank und Fürbitte). �

Matthias Walder

Hausabendmahl
Wir sind gerne bereit, Ihnen das Abend-
mahl aus dem Gottesdienst heraus nach 
Hause zu bringen. Wenn Sie das wün-
schen, melden Sie sich bitte bei uns.

Kontakt:	Matthias Walder, Oliver Madörin, 	
	 Stefan P. Becker

Bleiglasfenster in der 
Peterskirche in Leipzig.
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Kirchliche Handlungen
Bestattet wurden am:
17. April	 Walter J. Heussi, Hinwil
23. April	 Trudy Kiener, Hinwil
26. April	 Elisabeth Reiser, Hinwil
	15. Mai	 Magdalena Schneider, Hinwil
	22. Mai	 Artimo Baumgartner, Hinwil
	24. Mai	 Marcel Zumofen, Hadlikon

Kollekten
7. April	mercy ships schweiz	 Fr.  653.00

	14. April	Hinwiler Projekte	 Fr.  948.30
	18./19. April Bedrängte Christen	 Fr.	3804.55
			   Fr. 1217.90
	21. April	 Christl. Friedensdienst	 Fr.	 587.95
	28. April	Christl. Ostmission	 Fr.	 397.75
	 5. Mai	 Christoffel 
		  Blindenmission	 Fr.	 484.30

Sie sind alle herzlich zum regionalen Auf-
fahrtsgottesdienst mit Abendmahl einge-
laden, der dieses Jahr um 10 Uhr in der re-
formierten Kirche in Gossau stattfindet. 
Meine Kollegen Thomas Muggli, Rudolf 
Steinmann und Christian Meier gestalten 

Auffahrtsgottesdienst in Gossau
Sonntag, 30. Mai, ref. Kirche Gossau

die Liturgie, ich werde die Predigt halten. 
Für mich ist es ein besonderer Anlass, da 
ich in Gossau das Vikariat absolviert habe 
und nun nach langem wieder einen Gottes-
dienst mitgestalten darf.

Stefan P. Becker, Pfarrer

An Pfingsten feiern wir die Gründung der 
Kirche: Aus einer kleinen Schar von Jün- 
gerinnen und Jüngern macht Gott eine  
Gemeinschaft, die das Evangelium in die 
ganze Welt trägt und durch alle Zeit hin-
durch bewahrt. Bis nach Hinwil und bis  
ins Jahr 2019 – und dann?

Pfingstgottesdienst
Sonntag, 9. Juni, 9 Uhr: Chorprojekt, 10 Uhr: Pfingstgottesdienst 

Wir werden im Gottesdienst musikalisch 
begleitet vom Chor von Kantorin Jasmine 
Vollmer mit Ausschnitten aus der Deut-
schen Messe von Franz Schubert. Feiern 
Sie mit!

Christian Morf, Vikar

Wir fahren bis in den Sommer mit der Pre-
digtreihe weiter. Thema sind Familienge-
schichten mit all ihren Irrungen und Wir- 
rungen: Das erste Buch der Bibel gibt faszi-
nierende Einblicke ins Familienleben der 
Glaubensmütter und -väter: Abraham und 
Sarah, Hagar, Ismael und Isaak, Jakob und 
Esau, Josef und seine Brüder. Wir tauchen 
ein in diese Welt und hören, was sie uns 
über das geheimnisvolle Wirken Gottes 
durch die Generationen berichtet.

An ausgewählten Sonntagen bieten wir 
auch ein Predigtnachgespräch an.

Die nächsten Daten:
2. Juni, 10 Uhr	 Abschied und Trauer	 1. Mose 23	 Vikar Christian Morf

23. Juni, 10 Uhr	 Konkurrenz und Linsen	 1. Mose 25,19–34	 Pfr. Stefan P. Becker
30. Juni, 10 Uhr	 Segen ertrogen	 1. Mose 27	 Pfr. Matthias Walder
07. Juli,   10 Uhr	 Der betrogene Betrüger – Labans List	1. Mose 29,14b-30	 Pfr. Oliver Madörin

Für das Pfarramt: Matthias Walder

Predigtreihe: Familiengeschichten

Am 16. Juni schliesst der jetzige Jahrgang 
mit der Konfirmation den Unterricht ab. 
Nach den verschiedenen katechetischen 
Stufen, die die Jugendlichen besucht ha-
ben, bedeutet diese Feier nun einen wich-
tigen Schritt ins Erwachsenenalter: Junge 
Menschen übernehmen selber die Verant-
wortung, was sie im christlichen Glauben 
tun oder lassen werden. Wir freuen uns an 
allem, was im Konfjahr möglich war und 
sich weiter entwickeln kann. 

Matthias Walder, Christian Schaufelberger, 
Konf-Team

Konfirmation 2019
Sonntag, 16. Juni, 10 Uhr

Konfklasse 2018/19
Mike Blaser	 Hadlikon
Raphael Bossert	 Hinwil
Luana Frei	 Hinwil
Florence Chantal Grimm	 Hadlikon
Luca Halbheer	 Hinwil
Joël Luca Herrmann	 Wernetshausen
Darius Elia Hertel	 Hinwil
Alina Hiltebrand	 Hinwil
Nadine Leonie Hofstetter	 Hinwil
Ladina Diana Knecht	 Hinwil
Tim Kölliker	 Oberhof
Linus Calvin Kuster	 Wernetshausen
Ramon Eric Meni	 Hinwil
Nicola Mettler	 Hinwil
Anna Maria Reimer	 Bossikon

Rebecca Mia Rommler	 Wernetshausen
Ueli Marco Rüegg	 Girenbad
Nadine Svenja Rutschi	 Hinwil
Katerin Samuels	 Zürich
Jasmin Leonie Schätti	 Hinwil
Luc Schefer	 Wernetshausen
Ronny Mirco Schmidt	 Ringwil
Lara Schöller	 Hinwil
Leonie Steiner	 Hinwil
Salomé Lara Strohmeier	 Hinwil
Lara Stucki	 Unterholz
Joelle Dominique Widmer	 Hadlikon
Syrill Wyss	 Hinwil
Cedric Nicola Zenger	 Hadlikon
Leonie Zoe Zwicki	 Wernetshausen

Partnergemeinde 
Bellinzona
Mit unserer Partnergemeinde Bellinzona 
sind auch dieses Jahr wieder verschiedene  
Begegnungen geplant. Genaue Angaben 
erhalten Sie jeweils im aktuellen TOP.

Sonntag, 14. Juli, 10.45 Uhr
Taizé-Gottesdienst auf dem Gotthard
Sonntag, 25. August,	 10.00 Uhr	
Gottesdienst mit Risotto-Essen, Hinwil
Sonntag, 13. Oktober,	15.00 Uhr	
Gottesdienst mit Castagnata in  
San Nazzaro, Tessin

Kontaktpersonen: 
Verena Wolfensberger, 079 671 63 94 
Bigna Brupbacher, 044 937 20 57
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Schwerpunkt Sigristen und Hausdienst 
Interview mit Elisabeth Spörri, Sigristin

Seit 2016 arbeitest du in der Ref. Kirche 
als Sigristin. Wie bist du dazu gekommen?

Bevor ich hier zu arbeiten begonnen habe, 
war ich schon viele Jahre aktiv in der Kirche 
mit dabei. Sie war für mich und meine  
Kinder eine Heimat. Daher wusste ich un-
gefähr, worauf ich mich einlasse, wenn ich 
Sigristin werde: Der Sigristendienst ist  
eigentlich mit Hausfrauenarbeit zu verglei-
chen. Es geht darum, ein schönes Umfeld 
zu gestalten, das für Kirchgänger und  
Gäste einladend ist.

In welchen Bereichen geht die Arbeit 
einer Sigristin über die Aufgaben einer 
Hausfrau hinaus?

Selbstverständlich ist alles ein paar Num-
mern grösser und es kommen andere Gäs-
te zu Besuch. Die Kirche wird für viele  
externe Anlässe wie Konzerte oder Hoch-
zeiten genutzt. Dort bin ich als Sigristin 
und Gastgeberin besonders gefragt.

Ein weiterer grosser Unterschied ist der 
ganze technische Bereich. An die Akustik- 
und Lichtanlagen in der Kirche musste ich 
mich zuerst gewöhnen.

Sigristen und Hausdienst arbeiten im 
Hintergrund und fallen selten auf. Kommt 
da die Anerkennung nicht etwas zu kurz?

Wer auffallen will, ist im Hausdienst am  
falschen Ort. Solange wir unsere Arbeit gut 
machen, fällt sie eben gerade nicht auf. 

Es gibt aber immer wieder Leute, die sich 
für eine schöne Blumendekoration bedan-
ken. Ab und zu bekomme ich die Rückmel-
dung, dass sich Besucher in der Kirche 
wohl und willkommen fühlen. Das höre ich 
gerne. Denn darum geht es mir ja. Ich ar-
beite, damit sich andere Leute hier bei uns 
wohl und zuhause fühlen.

Ich glaube das gelingt dir und alle sind 
froh, eine Gastgeberin wie dich zu haben. 
Gibt es Momente, in denen dir deine 
Arbeit Mühe oder sogar Sorgen macht? 

Sorgen wäre zu viel gesagt. Was mich aber 
herausfordert, ist der hohe Termindruck. 
Bei mir laufen die Wünsche und Termine  
aller Mitarbeitenden zusammen. Wenn ei-
ner von ihnen kurzfristig plant, dann muss 
auch ich meine Arbeit anpassen und sehr 
flexibel reagieren.

Zum Glück bist du nicht ganz allein auf 
deinem Posten. Als Sigristin leitest du 
das Hausdienst-Team. Wie erlebst du 
diese Zusammenarbeit? 

Ich bin sehr dankbar für die anderen Mit-
arbeitenden. Besonders schätze ich ihre 
Flexibilität; gerade bei Unvorhergesehe-
nem. Ich bin froh, dass wir den Hausdienst 
zusammen stemmen und uns mit unter-
schiedlichen Gaben ergänzen.

Christian Schaufelberger,
Praktikant EPS

Freud und Leid des Sigristen- / Hausdienstteams

«Ich bin gerne die Gastgeberin im Hintergrund, liebe die vielfältigen Aufgaben und schaue 
gerne zum «Rechten». Jedoch die Erwartungen von allen ringsherum und meine eigenen 
«unter einen Hut» zu bringen, sowie die Tücken der Technik zu meistern, sind eine andere 
und nicht immer einfache Herausforderung».  � Corina Rutschi, Sigristin

«Es macht mir Freude den Felsenhof und den Garten zu  
pflegen, weil ich weiss, dass viele Personen dies sehen und 
schätzen. 
Manchmal ist es für mich schwierig, Schweizerdeutsch beim  
ersten Mal zu verstehen.»� Maryam Shirzad, Hausdienst 

Portrait
Pfarrerin Karin Baumgartner-Bose wird 
von der Pfahlwahlkommission zur Wahl 
vorgeschlagen; siehe Einladung KGV,  
23. Juni 2019, Traktandum 4.

Hallo, mein Name ist  
Karin Baumgartner-Bose 
und ich bin eine kreati- 
ve und naturverbundene 
Pfarrerin mit einem gros-
sen Herz für Menschen. 
Ursprünglich komme ich 

aus Uznach und bin im Cevi Eschenbach 
gross geworden. Nach meinem Theolo- 
giestudium führte mich mein Weg nach 
Hittnau ins Vikariat, über Fehraltorf, wo  
ich eine Stellvertretung übernahm, und 
schliesslich nach Dübendorf, wo ich seit 
2012 im Schwerpunkt Kinder und Familie 
arbeite. 

Gerne denke ich mit anderen zusammen 
über Gott und die Welt nach, diskutiere 
und suche nach Antworten. Ich höre mei-
nem Gegenüber mit offenem Ohr und gan-
zem Herzen zu. Ich versuche sowohl nahe 
bei den Menschen als auch nahe bei Gott 
zu sein und freue mich auf die Begegnung 
mit Ihnen. Mehr über mich finden Sie unter 
www.karinbaumgartner.com. Als Familie 
mit zwei Kindern sind wir momentan auf 
der Suche nach einem neuen Zuhause 
(mindestens 5 Zimmer) in Hinwil. Dies ist 
nicht ganz einfach und wir sind froh um 
Ihre Unterstützung! Wenn Sie Helfen kön-
nen, dann melden Sie sich bitte bei Sandra 
Aeschbacher.� Karin Baumgartner-Bose

Wir suchen Sie
Nach wie vor ist in der Kirchenpflege ein 
Sitz vakant. Gesucht wird eine Person, 
die sich für die Kirchgemeinde engagie-
ren möchte. Sie soll Fähigkeiten und In-
teresse an der kollegialen Zusammenar-
beit im Gremium haben, aber auch 
strategische Verantwortung im eigenen 
Ressort übernehmen. Mögliche Res-
sorts wären «Gottesdienst und Musik», 
«Mitgliederbeteiligung» oder «Liegen-
schaften». 

Wir fordern alle Gemeindeglieder auf, 
mögliche Personen auf diese wichtige 
Leitungsaufgabe in der Kirchgemeinde 
anzusprechen und zu ermuntern, mit 
Sandra Aeschbacher oder Pfr. Oliver 
Madörin Kontakt aufzunehmen, um 
sich ein konkretes Bild über diesen 
Dienst an der Kirche zu machen. Bitte 
werden Sie aktiv!�

Kaarina Müller, 
Kommunikation und Vernetzung

Marianne Gerber, Elisabeth Spörri, Corina Rutschi

«Mich freut 
es, wenn 
dank meiner 
handwerk-
lichen Fähig-
keiten tech-
nische Geräte wieder funktionieren, 
eine gestrichene Wand wieder frisch 
aussieht und ich damit meinen Bei-
trag für ein funktionierendes Umfeld 
leisten kann, in dem sich Mitarbeiten-
de und Besucher wohlfühlen.»
� Heinz Kuster, Hausdienst
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Aus der Kirchenpflege 
Die Kirchenpflege hat: 

–	 eine Personalkommission bestellt, um die Vakanz nach Olivier Kägis Weggang in  
der Diakonie neu zu beurteilen und zu besetzen.

–	 für die Kirchgemeindeversammlung vom 23. Juni 2019 folgende Traktanden fest- 
gelegt:

	 1. Abnahme der Jahresrechnung 2018
	 2. Ersatzwahl eines Kirchenpflegemitglieds
	 3. Jahresbericht der Kirchenpflege und Aussprache über das kirchliche Leben
	 4. Pfarrwahl: Karin Baumgartner-Bose
	 5. Anfrage nach Paragraph 17 des Gemeindegesetzes

Kaarina Müller
 Ressort Kommunikation und Vernetzung

«Wunschliedersingen» mit Nicola Cittadin 
am Klavier. Danach gemütliches Beisam-
mensein bei einem Apéro riche. 

Bitte bis spätestens 5. Juli einen Lieder-
wunsch fürs Offene Singen einsenden an 
j.vollmer@ref-hinwil.ch �

Jasmine Vollmer, Kantorin

Offenes Singen
Freitag, 12. Juli , 19 Uhr, Felsenhof

Tolle Kids Days
Vom 1. bis 3. Mai wuselten 28 begeisterte 
Kinder durch den Felsenhof und lösten zu-
sammen mit dem engagierten Leiterteam 
einen kniffligen Fall, so dass der «Täter» 

Pfingsten, 9. Juni 
(Teil 1)

Deutsche Messe von Schubert
Begleitung N. Cittadin, Orgel

Donnerstag,	6. Juni, 20.00 – 22.00 Uhr
Samstag,	 8. Juni, 8.30 – 12.00 Uhr 
	 mit grosser Zweit-Frühstücks-	
	 Pause 
Sonntag,	 9. Juni,	 9.00 Uhr Vorprobe
		  10.00 Uhr Gottesdienst

Einladung zum dreiteiligen Chorprojekt
Es ist auch möglich, nur bei einem oder zwei Teilen mitzumachen. Die Proben finden im Felsenhof statt, ausser am 27. Juni (Kirche).

Abschlussprüfung Chorleitung J. Vollmer 
30. Juni (Teil 2)

Deutsche Messe von Schubert &  
The Peace of God von Rutter (Deutsch)
Begleitung N. Cittadin, Orgel & Klavier

Donnerstag,	13. Juni, 20.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag,	20. Juni, 20.00 – 22.00 Uhr
Donnerstag,	27. Juni, 20.00 – 22.00 Uhr

Prüfung, Sonntag, 30. Juni, 14.30 Uhr  
Zürcher Hochschule der Künste.
Individuelle Fahrt nach Zürich. Prüfung und danach 
gemeinsame Besichtigung der Hochschule und ge-
mütliches Beisammensein im Hochschul-Bistro.

Abschied Christian Morf 14. Juli  
(Teil 3)

Deutsche Messe von Schubert &  
The Peace of God von Rutter (Deutsch)
Begleitung N. Cittadin Orgel & Klavier

Donnerstag,	11. Juli, 20.00 – 22.00 Uhr
Sonntag,	 14. Juli,	 9.00 Uhr Vorprobe
		  10.00 Uhr Gottesdienst

schlussendlich überführt werden konnte. 
Mit Bravour bestanden alle Kinder ihre  
Detektivprüfung und erhielten ihr Diplom 
direkt vom Dorfpolizisten.
Nebst der intensiven Detektivarbeit hör-
ten die Spürnasen spannende Geschichten 
aus der Bibel, erlebten anspruchsvolle 
«Gameshows» und waren kreativ tätig. 
Und am Schluss waren sich alle einig – wir 
freuen uns auf die Kids Days 2020!

Mirjam Bosshard



61Top Nr. 286

Perle
Gspröch am Morge
Dienstag, 2. Juli, 9.30 Uhr, in der Perle
Thema: Musik, was Lieder bewegen können

Mittagessen für Erwachsene
Donnerstag, 6. Juni, 12 Uhr
Anmeldung bis Mittwochmittag
beim Sekretariat

Perlen-Café
Jeden Dienstag, 14 – 17 Uhr
Erster Dienstag im Monat: Spieltisch!

Café International
Jeden Freitag, 9 – 11 Uhr
Begegnungsort für die Bevölkerung  
von Hinwil

step in/Beratungsangebot     
 Termine nach Vereinbarung

stepin@ref-hinwil.ch oder 077 411 79 70

Erwachsene
Felsenhof
104,33
Donnerstag, 20. Juni
20.00 – 21.30 Uhr
Kontakt: Matthias Walder

Bibellektüre
Dienstag, 11./25. Juni 
9.30 – 11.00 Uhr, Oliver Madörin

Offenes Singen
Freitag, 12. Juli, 19.00 Uhr
«Wunschlieder», alle sind willkommen, 
keine  Anmeldung nötig, Apéro riche.

Chorprojekt (Teil 1 und 2)
Donnerstag, 6. Juni, 20 –22 Uhr
Samstag, 8. Juni 08.30 –12.00 Uhr
Donnerstag, 13./20./27. Juni, 20 –22 Uhr

Kinder und Familie
Cevi Hinwil 
Infos unter www.cevihinwil.ch

Cevi Fröschli
Kinder ab Kindergarten 
Einmal im Monat Programm
Melanie Koch v/o Yela, 076 405 07 09

Cevi Jungschar
Leonie Walder v/o Esperia
078 878 71 98 (Mädchen)
Jonas Bühler v/o Baloo
079 930 46 77 (Knaben)  

Chinderchile
Sonntag, 2./9./23. Juni
10  – 11.15 Uhr im Felsenhof

ElKi-Singen
Donnerstag, 6./13./20. Juni
im Felsenhof
1. Gruppe    9.00 –  9.40 Uhr
2. Gruppe 10.20 – 11.00 Uhr
3. Gruppe 14.20 – 15.00 Uhr (ohne Zvieri)
Anmeldung: 044 937 14 37 oder an  
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch 

Ökumenisches Fiire mit de Chliine 
Samstag, 22. Juni in der ref. Kirche

Sonntagschule
im Schulhaus Ringwil
Sonntag, 9. Juni
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Weltsonntagschultag
Sonntag, 16. Juni, 9.45 bis 14.15 Uhr
Schulhaus Ringwil
zusammen mit Chinderchile
Kontakt: Elisabeth Bigler, 044 938 18 35

Agenda

Beiträge betreffend ref. Kirche: sekretariat@ref-hinwil.ch, Redaktionsschluss: 1. Juni 2019

Ökumenische Abendmeditation
Dienstag, 11./25. Juni  
jeweils 19.15 Uhr in der kath. Kirche

Spenden Hinwiler Projekte� CH04 0685 0020 5319 8001 0

Sekretariat
Mo – Fr:	   8.30 bis	11.30 Uhr 
	 13.30 bis	15.30 Uhr
sekretariat@ref-hinwil.ch
rpg-sekretariat@ref-hinwil.ch
044 937 14 37

Reduzierte Öffnungszeiten während  
den Schulferien gemäss Webseite

Sigrist, Hauswart, Raumreservation
Elisabeth Spörri  
sigrist@ref-hinwil.ch (ausser Mo)
079 869 20 25

Nicola Cittadin, Organist 
n.cittadin@ref-hinwil.ch

Pfarrer Oliver Madörin
o.madoerin@ref-hinwil.ch
Gemeindehausstrasse 5
044 937 30 64

Pfarrer Matthias Walder
m.walder@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 5
044 937 31 32

Pfarrer Stefan P. Becker
s.becker@ref-hinwil.ch
Felsenhofstrasse 9
079 336 44 17

Jasmine Vollmer, Kantorin
j.vollmer@ref-hinwil.ch

Sozialdiakonie

Luca Gehrig, Jugend
l.gehrig@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39 

Mirjam Bosshard, Kind und Familie
m.bosshard@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Christian Schaufelberger, Konf
c.schaufelberger@ref-hinwil.ch, 044 937 11 39

Präsidentin Kirchenpflege
Sandra Aeschbacher
s.aeschbacher@ref-hinwil.ch, 043 843 08 55

Reformierte Kirche Hinwil   Felsenhofstrasse 9   www.ref-hinwil.ch

Generationenferien 
jetzt anmelden!
Sonne, Meer und mehr…
Vrsar, Istrien/Kroatien, 5. – 12. Oktober 
(Busreise 4. bis 12. Oktober)

Ein Ferienangebot für alle. Gemeinsam  
erleben, wie strahlend blauer Himmel,  
kristallklares Meerwasser und mediterra-
nes Klima den Alltag vergessen lassen.  
Relaxen, kulinarisch verwöhnt werden. Ein 
Kinderprogramm und Ausflüge sowie frei-
willige Angebote ermöglichen das Erleben 
von Gemeinschaft auf vielseitige Weise. 
Wer sich gerne aktiv bewegt, für den tun 
sich im Sport- und Fitnesszentrum der  
Ferienanlage oder in der Umgebung viele 
Möglichkeiten auf. Besichtige das nahe  
gelegene Rovinj oder geniesse einen  
Spaziergang dem Meer entlang. 

Link zum Hotel:
www.maistra.com/de/belvedere-vrsar

Anmeldung:
www.ref-hinwil.ch/angebote/generationen/
ferienangebote/ 


